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Zusammenfassung 

Hintergrund. In dieser Literaturstudie wird das sensomotorische System mit seinen 

neuroanatomischen Grundlagen und Funktionen beschrieben sowie seine Bedeutung für den 

menschlichen Organismus herauskristallisiert. Darauf basierend wird die Sensomotorik im Kontext mit 

den Kopfgelenken und ihren umgebenden Strukturen betrachtet. Der Einfluss von 

Kopfgelenkbehandlungen auf das sensomotorische System wird durch aktuelle Studien belegt.  

Material und Methoden. Die Literaturrecherche erfolgt über die Suche in inter-nationalen 

Datenbanken sowie durch die Nutzung der Universitätsbibliotheken  Dresden und Rostock.   

Ergebnisse. Herangeführte Studien belegen die positive Beeinflussung des sensomotorischen 

Systems durch therapeutische Interventionen im cervikalen Bereich. Die fachübergreifenden klinischen 

Studien beziehen manualtherapeutische Techniken und die Atlastherapie nach Arlen ein.  

Schlussfolgerung. Die zugrunde gelegten wissenschaftlichen Arbeiten sind aus der Manuellen 

Medizin entstanden. Studien aus dem Bereich der Osteopathie können bislang nicht herangeführt 

werden. Aus diesem Grund ist eine klinische Studie im Bereich der Osteopathie geplant. In dieser 

Studie soll der mögliche Einfluss osteopathischer Interventionen auf das sensomotorische System 

untersucht werden.  
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Abstract 

Background. This literature study describes the sensorimotor system with its neuroanatomical bases 

and functions and its relevance for the human organism. Building upon this study, the sensorimotor 

system is considered in conjunction with the head joints and their adjacent structures. Evidence for 

the influence of head joint treatments on the sensorimotor system is provided by recent studies. 

Material and methods. The literature review is based on available international databases and 

utilization of university libraries in Dresden and Rostock. 

Results. Cited studies demonstrate the positive effect of therapeutic interventions on the 

sensorimotor system in the cervical area. Multidisciplinary clinical studies include manual therapy 

techniques and the Atlas-therapy following Arlen. 

Conclusion. The reviewed scientific studies all derive from manual medical practice. So far, studies in 

osteopathy cannot be referred to. For this reason, a clinical study in the field of osteopathy is 

proposed. With this approach, the potential influence of osteopathic interventions on the sensorimotor 

system shall be examined. 
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